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Die Anfänge                                             
der Kreislaufwirtschaft 
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Kreislaufwirtschaft – Wie alles begann…
Ausgangssituation: wachsende Müllberge in Deutschland, da überwiegende
Deponierung (keine Sortierung und Verwertung)

Ansatz: Unternehmen sollen Kosten für Verwertung der in Verkehr gebrachten
Verpackungen übernehmen (entweder Rücknahme oder Beauftragung Dritter)

Umsetzung:
• 1990: Gründung Grüner Punkt
• 1991: Einführung Verpackungsverordnung
• bis 1993: Aufbau eines privaten

zweiten = dualen Entsorgungssystems
nur für Verpackungsabfälle
neben dem ö3entlich-rechtlichen für
Restmüll, Sperrmüll usw.

• 2003: Einführung des Wettbewerbs für Betreiber der dualen Systeme
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Das Kreislaufwirtschaftsgesetz

DE 1996: Inkrafttreten Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) 
• Vorreiter EU zu Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen
• Verursacherprinzip/ Produktverantwortung

DE 2012: Neufassung KrWG: Umsetzung EU-Abfallrahmenrichtlinie 2008
• Einführung 5-stufige Abfallhierarchie 

EU 2018: Inkrafttreten EU-Legislativpaket 
• Abfallrahmen- und Einwegkunststoffrichtline
• Vereinheitlichung Abfallrecht in EU-Staaten  

DE 2020: Inkrafttreten Novelle KrWG 
• Umsetzung Vorgaben der neuen                                                                                      

EU-Abfallrahmenrichtlinie
• Ziel einer verstärkten Förderung der                                                                 

Kreislaufwirtschaft                                                                                                      
(Vermeidung & v.a. Recycling von Abfällen) 

DE 2021: Novelle Verpackungsgesetz
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Weitere wichtige Akteure und Entwicklungen… 

Friedrich Schmidt-Bleek
• Ökologischer Rucksack als Begriff entwickelt (1994)
• Material-Input pro Serviceeinheit (MIPS) = Maß für die Bewertung von 

Umweltbelastungen eines Produktes (1998)
• Faktor 10 Reduktion des Ressourcenverbrauchs der Industrienationen innerhalb                           

von 50 Jahren um den Faktor 10

Ernst-Ulrich von Weizsäcker 
• Faktor 4 Doppelter Wohlstand – halbierter Naturverbrauch                                                        

(Bericht an den Club of Rome, 1995)
• Faktor 5 Verbesserung der Nutzung von Energie, Wasser                                                               

und Primärrohstoffen innerhalb einer Generation                                                                             
um den Faktor 5 (Buch, 2010)

Politischer Ansatz: Steigerung der Ressourceneffizienz,                                                                    
um aus einer Tonne Rohstoff X-mal mehr Nutzen und somit Wohlstand zu gewinnen 
(ProgRess – Deutsches Ressourceneffizienzprogramm seit 2012)
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Leider steht die Transformation von einer kreislauforientierten 
Abfallwirtschaft zu einer Circular Economy in Deutschland noch aus

Quellen:  Statistisches Bundesamt 2020,UBA 2020a, Steger et al. 2019, Eurostat 2020

Im EU-Vergleich liegt Deutschland trotz einer 
moderaten Steigerung der Circular Material Use 
Rate noch unterhalb des Durchschnittswerts 
aller EU-Länder. 

Insgesamt hohe Verwertungsquoten, die allerdings 
(noch) auf Input-Mengen basieren; die Output-Qualität 
wird nicht berücksichtig. Das gesamte Abfallauf-
kommen erreichte 2018 einen neuen Höchststand.   

Ressourceneinsparungen
durch  Sekundärrohstoffein-
einsatz liegen bei ca. 13% 
(DERec) bzw 18% (DIERec, 
inkl. globaler Vorketten).
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Seit 20 Jahren hat sich die Menge der Siedlungsabfälle nicht 
wesentlich verändert 
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In Deutschland findet bisher keine absolute Entkopplung des 
Ressourcenverbrauchs vom Wirtschaftswachstum statt 

Quelle: Umweltbundesamt 2020b, Umweltbundesamt 2020c, Sachverständigenrat für Umweltfragen 2020, Umweltbundesamt 2020d

Von 2000 bis 2016 lag das Wachstum bei 
durchschnittlich 2,2%. Der Anstieg fast 
ausschließlich auf das BIP-Wachstum 
zurückzuführen.

Der Rohstoffkonsum in Deutschland ist 
immer noch fast doppelt so hoch wie der 
weltweite Durchschnitt

Seit 2009 ist kein klarer 
Entwicklungstrend für den absoluten 
Rohstoffkonsum zu erkennen

Die Gesamtrohstoffproduktivität soll bis 

2030 um jährlich 1,6% steigen. 

Rohstoffkonsum pro Kopf in Deutschland
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Die Europäische Kommission nimmt die Ressourcenthematik erneut 
in den Fokus und erzeugt deutliches Momentum 

Vorgaben der Europäischen Kommission 
• 2015 1. Circular Economy Action Plan 
• 2019 European Green Deal 
• 2020 2. Circular Economy Action Plan 
 Abkehr vom reinen Ressourceneffizienzansatz hin zu einer  

systematischeren Betrachtung 
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Im Europäischen Green Deal spielt die Circular Economy eine zentrale 
Rolle für das Erreichen des Ziels der Treibhausgasneutralität bis 2050 

Source EGD: European Commission 

The 
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Deal

Umgestaltung 
der EU Wirtschaft 

für eine 
nachhaltige 

Zukunft

10. Niemanden zurücklassen   
(Gerechter Übergang)

9. Finanzierung der 
Wende 

5. Null-Schadstoffziel für eine 
schadstofffreie Umwelt 

1. Ambitionierte Klimaschutzziele für             
2030 und 2050

6. Ökosysteme und Biodiversität erhalten 
und wiederherstellen

2. Versorgung mit sauberer, 
erschwinglicher und sicherer Energie

7. “Vom Hof auf den Tisch": ein faires, 
gesundes und umweltfreundliches 
Lebensmittelsystem

3. Mobilisierung der Industrie für eine 
saubere und kreislauforientierte Wirtschaft 

8. Raschere Umstellung auf eine 
nachhaltige und intelligente Mobilität  

4. Energie- und ressourcenschonendes 
Bauen und Renovieren

11. Mobilisierung von Forschung 
und Förderung von Innovation 

Ein europäischer 
Klimapakt

Die EU als 
weltweiter Vorreiter

Übersicht zu European Green Deal (EGD) Anmerkungen

▪ "Das alte Wachstums-
modell, das auf fossilen 

Energien und 

Verschmutzung gründet, hat 

sich überlebt. Gefragt ist nun 

eine Strategie für ein 

Wachstum, das mehr 

zurückgibt, als es weg-

nimmt. Der Europäische 
Grüne Deal ist unsere neue 
Wachstumsstrategie“                                
- Ursula von der Leyen (EU-

Kommissions-präsidentin) 

▪ Die Circular Economy spielt 
eine zentrale Rolle für das 
Erreichen des Ziels der 
Treibhausgasneutralität 
bis 2050 

CE im Fokus CE als Enabler
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Die Auswirkungen                                   
des linearen Wirtschaftens  
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Die Auswirkungen des sorglosen Umgangs mit Ressourcen sind bis in 
entlegenste Regionen der Welt sichtbar 

Plastikglomerat: 
eine neue 
„Gesteinsart“ 

Quelle: Science, „Rocks Made 
of Plastic Found on Hawaiian 
Beach”, 4. Juni 2014  
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Die globale Ressourcennutzung verursacht 50% der globalen THG-Emissionen 
und 90 % des Biodiversitätsverlusts und des Wasserstresses

Quelle: International  Resource Panel, Global Resources Outlook, 2019 
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▪ Durch den Klimawandel 
erwärmt sich die Arktis 
schneller als andere 
Regionen 

▪ Folge: Temperatur-
unterschied nimmt ab

▪ Jetstream wird 
schwächer und beginnt 
stärker zu mäandrieren

Der Klimawandel beeinflusst den Jetstream 
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Das Klimaschutzgesetz hat Emissionsreduktionsziele bis 2030 für 
unterschiedliche Sektoren festgelegt
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In einer Trendfortschreibung hätte der Gebäudesektor sein Sektorziel
unterschritten, während der Verkehrssektor seins überschritten hätte 

Quelle: Expertenrat für Klimafragen, Bericht 2021

Zwei Drittel der Emissions-
minderung können nicht 
mit der Trendfortschreibung 
erklärt werden
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Die Transformation des Mobilitätssektors bedingt eine globale                        
Nachfragezunahme nach Hochtechnologiemetallen bis 2030

further key metals for EVs: Cu, REE; Pt for FC 

Batterien für Elektrofahrzeuge

Quelle: Global Battery Alliance: A Vision for a Sustainable Battery Value Chain in 2030, Sep 2019.
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Erdüberlastungstag 2021

Harrison Schmitt / Apollo 17,
gemeinfrei
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Das Konzept                                         
einer echten Kreislaufwirtschaft
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Die Transformation unserer Gesellschaft nach zirkulären Grundsätzen 
könnte beitragen, einen Großteil der Auswirkungen zu vermeiden…

Quelle: Weber und Stuchtey, 2019: Vorstudie - Deutschland auf dem Weg zur Circular Economy

Produkt Material
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Die Umsetzung einer Circular Economy erfordert, den gesamten 
Produktlebenszyklus in den Blick zu nehmen. 

Quelle: eigene Darstellung. 
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Strategien der Kreislaufwirtschaft

Recycling
(Wiederverwertung)

Repair
(Reparatur)

Remanufacturing
(Wiederproduktion)

Reuse (Wiederverwendung)

Maintain & Upgrade
(Wartung & Upgrading)

Rethink
(Neu-Denken)

Reduce
(Reduktion)

Refuse
(Ablehnen)
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Quelle: Framework 
angelehnt an 
Koch/Coelho Megale
2020

Umsetzungsziele als Wegbereiter einer Circular Economy… 
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Eine Circular Economy ist kein Selbstzweck –
übergeordnete Ziele einer Circular Economy 

Quelle: Framework 
angelehnt an 
Koch/Coelho Megale
2020
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Reduktion Treibhausgasemissionen: Circular Economy Hebel könnten 
beitragen, die Lücke zum Erreichen der Treibhausgasneutralität zu schließen 

Quelle: Berechnungen basierend auf Purr et al. 2019 und Lutter et. al. 2018
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Reduktion Ressourcenverbrauch: Circular-Economy Maßnahmen                    
könnten im Jahr 2050 Ressourceneinsparungen von 68 Prozent ermöglichen  

Ressourcen-
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Die Entwicklung                               
zirkulärer Geschäftsmodelle
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Zentrale Akteure → Zentrale zirkuläre Akteure 

Hersteller 
→ Maximierung der 
Produktbetriebszeit

Lieferanten 
(Moleküle/Material, Maschinenbau) 

→ Zirkulärer Rohstofflieferant

Einzelhändler und Servicestellen
→ Händler als Kreislaufmanager für 
Wiedervermarktung & -produktion

Logistikdienstleister 
→ Ersatzteillogistik für aufgearbeitete 

Produkte

Neue zirkuläre Geschäftsmodelle benötigen neue Akteure der 
Wertschöpfung  

Reparaturdienstleister
→ Eigenständiger Reparaturanbieter
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Source: Circular Economy Initiative Deutschland, 2020: 
„Circular Business Models: Overcoming barriers, unleashing 
potentials”
(based on Hansen et al. 2020a, p. 12)
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*Higher-level strategies include the possibility to pursue lower-level strategies simultaneously, increasing the synergistic potential for circularity

Das systemische Verständnis einer Circular Economy eröffnet neue 
Perspektiven für die Entwicklung zirkulärer Geschäftsmodelle.  

Produktorientierte
Dienstleistungen

Unternehmen haben 
den Anreiz, die Menge 
an verkauften Produkten 
zu maximieren. 

Nutzungs- und 
ergebnisorientierte
Dienstleistungen

Unternehmen werden 
für Dienstleistungen 
bezahlt (z. B. Leasing, 
Pay-per-Performance). 
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Die Ausgestaltung zirkulärer Geschäftsmodelle bedarf sowohl einer 
akteursspezifischen als auch einer ganzheitlichen Betrachtung

Abb.: Ecosystem Perspective on CBM and example, Quelle: eigene Darstellung, basierend auf Konietzko et al. 2020b

Zirkuläre Geschäftsmodelle 
schaffen unternehmerischen 
Mehrwert und leisten einen 
systemischen Beitrag zur 
Entwicklung einer Circular 
Economy.

Die verschiedenen Akteure 
in der Wertschöpfungskette 
sind bei der Umsetzung 
zirkulärer Geschäftsmodelle 
mit spezifischen 
Herausforderungen und 
Chancen konfrontiert. 

Zirkuläre Geschäftsmodelle 
müssen aufeinander 
abgestimmt werden; eine 
isolierte Optimierung von 
Geschäftsmodellen 
einzelner Akteure reicht 
nicht aus. 
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Fokus                
Kunststoffverpackungen
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Globale Perspektive: Systemisches Versagen bei der Kreislaufführung
von Kunststoffverpackungen

Quellen: PEW/SYSTEMIQ (2020), Ellen MacArthur Foundation (2016)

Bilder: Pasi Mäenpää, Naja Bertolt Jensen, Polina Tankilevitch

(95% des Materialwertes) gehen dadurch 
jedes Jahr verloren.

15%

€ 70-105 Milliarden

11 Millionen Tonnen Kunststoffe sind 2016 in die Ozeane gelangt.

der globalen Kunststoffabfälle landen in der Umwelt. 40%

500 000
Menschen müssten täglich an eine Entsorgungsinfrastruktur 
angeschlossen werden, um bis 2040 jedem Zugang zu gewährleisten.

Wertverlust

Systemverlust

Umweltbelastung

Nur 
des global anfallenden Kunststoffverpackungsmülls werden stofflich 
verwertet.

3x Bis 2040 wird sich die Menge an Kunststoffen, die jährlich in die Ozeane 
gelangt, verdreifachen (Business as Usual Szenario).
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Der Verbrauch von Kunststoffverpackungen steigt,                           
Rezyklateinsatzquoten in der Verpackungsherstellung sind niedrig 

Quelle: Schüler (2020); Conversio (2020) 
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Sechs zentrale Ansatzpunkte im Produktlebenszyklus von 
Kunststoffverpackungen können deren Zirkularität verbessern 

Nachfrage nach 
defossiliertem
Material steigern

Bessere und harmonisiertere
Sammlung und Sortierung 
ermöglichen

Angebot an defossilierte
Rohstoffquellen erhöhen

Chemisches
Recycling

Rezyklatmarkt
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Verwertung

Zulieferer, 
Additive

Verpackungs-
hersteller

Retailer
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Werkstoffliche
Verwertung

Hersteller
Konsumgut

Chemieunternehmen/ 
Rohstofflieferanten

Sortierung

KonsumentZulieferer Klebstoffe, 
Additive, Druckfarbe, … Zulieferer

Verpackungen und 
Verpackungsabfälle 
vermeiden

Design for Circularity
and Sustainability
umsetzen

ReUse

6

5

3

4

2

Systemverluste

1 Allgemein anerkannte 
Entscheidungshilfe 
für Verpackungs-
alternativen schaffen

Quelle: Circular Economy Initiative Deutschland, 
Kunststoffverpackungen im geschlossenen Kreislauf –
Potenziale, Bedingungen, Herausforderungen, 2021. 
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konkrete Vermeidungsziele

Entwicklung massentauglicher und 
ökologisch vorteilhafter ReUse-Systeme

schrittweise Einführung verbindlicher 
Mehrwegquoten für weitere 
Verpackungsarten 

Verpackungen und Verpackungsabfälle vermeiden

▪ Kontinuierlich steigende Mengen an (Kunststoff-) 
Verpackungsabfällen

▪ Vermeidung von Verpackungsabfällen als oberste 
Priorität des Verpackungsgesetzes seit Jahren 
verfehlt 

Aktuelle Situation Empfehlungen

reduce

reuse

recycle

38,5 
kg 1,7 Mio. t

3,2 Mio. 

Tonnen

1991

x2

2018

2

Quelle: Circular Economy Initiative Deutschland, Kunststoffverpackungen im geschlossenen Kreislauf –
Potenziale, Bedingungen, Herausforderungen, 2021. 
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Konkretisierung des §21 im VerpackG mit
funktionierendem 
Finanzierungsmechanismus

Abschaffung pauschaler Mengenrabatte bei 
Beteiligungsentgelten und Transparenz der 
Bewertungskriterien

EU weite Harmonisierung von 
Verpackungsmaterialien

Internationale Harmonisierung rechtlicher 
Anforderungen (z.B. Produktschutz und 
Abfallrecht)

entsprechende Ausbildungsinhalte zur 
Verfügung stellen

Design for Circularity and Sustainability umsetzen

▪ Vielfalt von Verpackungstypen → Sortierung in reine 
Fraktionen nicht wirtschaftlich gestaltbar

▪ Zu häufig kein recyclingfähiges Verpackungsdesign 

Aktuelle Situation Empfehlungen

3

Quelle: Circular Economy Initiative Deutschland, Kunststoffverpackungen im geschlossenen Kreislauf –
Potenziale, Bedingungen, Herausforderungen, 2021. 
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Investitionen in der Recyclingtechnologie 
und -infrastruktur

materialspezifische und qualitätsbezogene 
Recyclingquoten

Erforschung des ökologisch optimalen und 
technisch sinnvollen defossilierten
Materialmixes

Initiierung eines Reallabors zum 
chemischen Recycling

Entwicklung eines zertifizierten 
Massenbilanzverfahrens durch 
unabhängiges Konsortium nach 
wissenschaftlichen Grundsätzen

Angebot an defossilierten Rohstoffquellen erhöhen

Quelle: Conversio (2020)

▪ Mangel an hochwertigen Rezyklaten und 
biobasierten Rohstoffen

▪ Verfügbare Qualitäten nicht ausreichend für 
Einsatz in Verpackungen

Aktuelle Situation Empfehlungen

5
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Es gibt bereits einige Akteure, die Probleme im Verpackungsbereich
erfolgreich adressieren
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10 Handlungsschwerpunkte definieren die Fokusfelder für Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft, um die Transformation zu erreichen 

• Zirkuläre Geschäftsmodelle

• Standardisierung

• Transparenz

• Ordnungsrechtliche 
Instrumente

• Ökonomische Anreize

Handlungsschwerpunkte der                                 
Circular Economy Roadmap für Deutschland 

• Zirkuläre Geschäftsmodelle

• Standardisierung

• Transparenz

• Ordnungsrechtliche Instrumente

• Ökonomische Anreize

• Wieder-, Weiterverwendungs- und 
Recyclinginfrastruktur

• Technische Entwicklung und Forschung

• Öffentliche Beschaffung

• Institutionelle Verankerung

• Bildung und Wissenstransfer

Quelle: Circular Economy Initiative Deutschland, Circulalr Economy Roadmap für Deutschland, 2021. 
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Harrison Schmitt / Apollo 17, 
gemeinfrei



41 | Circular Economy in Schülerlaboren 27. Januar 2022

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

https://www.circular-economy-
initiative.de/publikationen


